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Beschlussvorlage der Verwaltung  
1. Nachtragsvorlage 
 
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Hauptausschuss 13.11.2008 öffentlich 

Rat der Stadt Bielefeld 20.11.2008 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom 05.08.2004 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

 Hauptauschuss, 13.11.2008, TOP 8 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Rat beschließt die 5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom 05.08.2004 
entsprechend der Anlage 1 zur 1. Nachtragsvorlage. 
 
 
Begründung: 
 

Zu Artikel 1: 
 
Die Problematik der Dienstreisen von Aufsichtsratsmitgliedern war vielfach Thema in der Presse 
und hat inzwischen auch die Gerichte beschäftigt. So besagt ein - allerdings noch nicht 
rechtskräftiges - Urteil des Amtsgerichts Brühl, dass schon eine Reise im Sinne einer allgemeinen 
Klimapflege den Anfangsverdacht der Vorteilsnahme begründen könne. 
Entsprechend einer Regelung der Stadt Köln wird vorgeschlagen im Sinne der Rechtssicherheit 
den Satz  
 

„Reisen im Rahmen einer Aufsichtsratstätigkeit für die Stadt Bielefeld gelten als genehmigt, 
sofern die Dienstreise auf einem gültigen gesellschaftsrechtlichen Beschluss beruht, steuerlich 
als Dienstreise anerkennungswürdig ist und eine Gefahr der Interessenkollision 
ausgeschlossen werden kann.“ 
 

im 2. Absatz des § 18 einzufügen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  
 
Zu Artikel 2: 
 
Es werden ausschließlich redaktionelle Änderungen vorgeschlagen: 
 

Zu Nr. 1 Die Zulassungsbehörde ist inzwischen in das Amerikahaus umgezogen. 
Entsprechend der Empfehlung des Hauptausschusses vom 13.11.2008, wird die 
Anschrift „Paulusstraße 8“ hinter „Amerikahaus“ eingefügt. 

 

Zu Nr. 3 Die Wirtschaftsschau WISA findet in dieser Form nicht mehr statt; der 
überbezirkliche Bezug ist entfallen. 

 

 
Zu Nr. 46(neu) DSD ist inzwischen nicht mehr das einzige System für die Entsorgung nach den 

Vorschriften der Verpackungsverordnung. Es wird eine neutrale Formulierung 
vorgeschlagen. 

 
Die Gegenüberstellung alt/neu ist als Anlage 2 der Vorlage beigefügt. 
 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
D a v i d 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 

 
 
 
 
Anlage 1: 5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom 05.08.2004 
 
Anlage 2: Gegenüberstellung alt/neu 
 
 
 
 
 


